
Zehn Bremker gewinnen in Breitenberg mit 2:0

Göttingen. Mit einem fulmi-
nanten6:0-Auswärtserfolgbeim
Schlusslicht Förste hat sich der
SC Hainberg in der Fußball-
Bezirksliga am SCW vorbeige-
schoben und auf den vierten
Platz vorgearbeitet. Auswärts
geht es für die Hainberger auch
weiter, am Sonntag um 15 Uhr
beim TSV Landolfshausen.
SV Förste – SC Hainberg 0:6

(0:4). Als „Klassenunterschied“
bezeichnete SC-Trainer Oliver
Gräbel das Leistungsgefälle
zwischen den beiden Teams.
„Wenn wir in der zweitenHalb-
zeit nicht einenGang zurückge-
schaltet hätten, wäre der Sieg
zweistellig ausgefallen.“ Ein
Sonderlob gab es für Lenge-
mann, der nach einer „Wunder-
heilung“ (Gräbel) auflief, erhielt
vom Coach ein Sonderlob: „Mit
ihm ist unser Spiel viel struktu-
rierter.“ – Tore: 0:1 Lengemann
(29.), 0:2 Hühold (35.), 0:3 Maas
(38.), 0:4 Lengemann (42.), 0:5
Grimaldi (57.), 0:6 Bergen (87.).
Germania Breitenberg – TSV

Bremke/I. 0:2 (0:0). Es war noch
keine Viertelstunde gespielt, als
Bremkes Friedrich Wille die
Rote Karte sah. Schiedsrichter
Niclas Langhans (Göttingen)
schickte den TSVer für einen –
vonLinienrichterRenéRudolph
angezeigten – Kopfstoß gegen
Breitenbergs Manndecker Da-
niel Gorgievski in der 14. Minu-
te vorzeitig zum Duschen. Die
Platzherren wussten mit ihrer
Überzahl jedoch nichts anzu-
fangen – vielmehr beherrschte
der TSV in Unterzahl über die

komplette Spielzeit das Gesche-
hen. „Sensationell, wie die Jungs
hier gearbeitet haben“, lobte
Bremkes Coach Ralf Stieg seine
Akteure, die sich nun ein deutli-
ches Chancenplus erspielten.
Sascha Wittkowski scheiterte
mit einem Freistoßschlenzer an
Torwart Dennis Laule (37.),
BjörnDenecke setzte einenFrei-
stoß an den Pfosten (55.). Mit ei-
ner Direktabnahme traf Den-
ecke in der 64. Minute dann
doch noch zum 1:0, und nach-
dem der Torjäger in der 85. Mi-
nute im Strafraum gefoult wor-
den war, verwandelte Witt-
kowski den fälligen Strafstoß
zum 2:0-Endstand. – Tore: 0:1
Denecke (64.), 0:2 Wittkowski
(85./Foulelfmeter).
SG Denkershausen – SCW

(Sbd., 16 Uhr).DieWeender lie-
ßen zuletzt Federn. Wollen sie
sich die Chance auf die Vize-
meisterschaft erhalten, muss
beim Fünfzehnten ein Sieg her.
TSV Landolfshausen – SC

Hainberg (So., 15 Uhr). Nicht
nur weil der SCmomentan sehr
gut drauf ist, hat TSV-Trainer
Ingo Müller Respekt vor dem
Gegner. „Vor vier bis fünf Jah-
ren gab es eine Phase, in der
Hainberg keine Chance gegen
uns hatte, die Punkte auch hät-
te per Post schicken können.
Jetzt hat sich das gedreht: Egal,
wo wir spielen, es gewinnt im-
mer Hainberg“, klagt Müller.
„Kantige, robuste Abwehrspie-
ler“machten seinerMannschaft
das Leben schwer, trotzdem
wolleman „gucken, wie sich das
Spiel entwickelt“, von der Leis-
tungsstärke her sei nämlich „al-
les möglich“.

Das glaubt auch SC-Trainer
Gräbel. „Landolfshausen ist
über Jahre hinweg ein Bezirksli-
ga-Spitzenteam und hat in letz-
ter Zeit einen kleinen Lauf“,
warnt er. Andererseits rangiere
man nach langer Zeit wieder
unter den ersten sechs Mann-
schaften und möchte diesen
Platz „ungern hergeben“. Im
übrigen verfüge Landolfshau-

sen über den schlechtesten Platz
südlich vonHildesheim – neben
Hainberg: „Also ist es quasi ein
Heimspiel für uns.“ Gräbel feh-
len Dösereck und Kowallick,
Müller muss auf Jöken, Florian
Jünemann, Heine, Kreitz und
Koch verzichten.
VfR Osterode – FC Grone (So.,

15 Uhr). 15 Punkte bei zwei
mehr absolvierten Partien be-

trägt der Vorsprung des FC auf
die Verfolger. Im Verlauf der
Saison hat sich Grone durch
kontinuierlich gute Leistungen
ausgezeichnet, und so wäre im
Harz alles andere als ein Punkt-
gewinn eine Überraschung.
Ferner spielten: SSV Nörten-

Hardenberg – Merkur Hattorf
3:1, GW Bad Gandersheim –
TuspoWeser Gimte 3:2.

Fußball-Bezirksliga: SC Hainberg tritt nach 6:0-Erfolg in Förste beimTSV Landolfshausen an
Von Eduard Warda

und MichaEl Bohl

Zweikampf: Bremkes Philipp Wendhausen (l.) setzt sich gegen Breitenbergs René Jung durch. Tietzek

Curcic und Bode im Abstiegsduell
Göttingen (war). Nach dem
Doppelspieltag am vergangenen
Wochenende haben sich die
Kräfteverhältnisse in der Fuß-
ball-Kreisliga verschoben.
Plötzlich ist der FCLindenberg-
Adelebsen der Gejagte und
bleibt dies auch, sollte er am
Sonntag im Spitzenspiel den
Vierten Mingerode schlagen.
Die Mingeröder haben einen
Lauf und sichmit sechs Punkten
Rückstand zum ernsthaften Ti-
telkandidaten gemausert. Im
Abstiegskampf steht für Boven-
den und Elliehausen das Spiel
der Spiele um den letztenNicht-
abstiegsplatz auf dem Pro-
gramm. Sämtliche Partien wer-
den am Sonntag um 15 Uhr an-
gepfiffen.
SV Seeburg – TSV Groß

Schneen. Der TSV rangiert auf
Rang sechs und damit im Nie-
mandsland der Tabelle – und
womöglich ist bei den Groß
Schneern deswegen ein bisschen
die Luft raus. „DieTrainingsbe-
teiligung ist nach wie vor gut,
aber es fehlen ein bis zwei Pro-
zent“, berichtetMatthias Knauf,
der als Trainer versucht „gegen-
zusteuern“. Dazu kommen per-
sonelle Probleme, so dass sich
die Mannschaft beim Tabellen-
dritten „fast von allein aufstellt“.
Seeburg sei ein „schwerer Geg-

ner“, unterstreicht Knauf, der
hofft, dass sich sein Team nicht
wieder so desolat präsentiert wie
beim 0:1 gegen Harste am ver-
gangenen Sonntag. „Das war die
schlechteste Saisonleistung“, so
Knauf.
Bovender SV – SV GW Ellie-

hausen. Der Zwölfte (23) emp-
fängt den Dreizehnten (22), für

BSV-Trainer
Djordje Curcic
ist die Partie
ein „Knack-
punkt“: Derje-
nige, der ge-
winnt, „hat
gute Karten,
unten rauszu-
kommen“, der
andere „steht
mit einem Bein

langsam tief unten drin. Wir
müssen das Spiel gewinnen“,
fordert Curcic und wünscht sich
eine bessere Torquote. Die Sieg-
chancen beziffert er auf „50 zu
50“. Trainiert wird der abstiegs-
bedrohte Gegner von Stefan
Bode, dessen langjähriger Trai-
ner Curcic war.
GW Hagenberg – FC Hertha

Hilkerode. Grün-Weiß hat zu-
letzt eine Achterbahnfahrt er-
lebt: Auf ein 0:1 gegen das
Schlusslicht Obernfeld folgte
ein Punktgewinn gegen Groß

Ellershausen. Nun ist der Elfte
zu Gast.
FC Lindenberg-Adelebsen – FC

Mingerode. Der Gastgeber ist zu
Hause noch ohne Niederlage,
und ein Sieg gegen den aufstre-
benden Vierten wäre ganz wich-
tig – die Mannschaft von Trai-
ner Björn Nolte würde sich da-
mit eines Konkurrenten entledi-

gen und
weiteres Selbst-
vertrauen tan-
ken.
TSV Seulin-

gen – DSC
Dransfeld. Für
den DSC ist es
die letzteChan-
ce auf denKlas-
senverbleib.
Verliert man in

Seulingen, kann für die Kreis-
klasse geplant werden.
SV RWHarste – TSV Diemar-

den. Mit zwei knappen Siegen
hat sich der Gastgeber der größ-
ten Sorgen im Abstiegskampf
entledigt. Ein weiterer Erfolg,
und Harste hätte Anschluss ans
Mittelfeld gefunden.
Die Partie am gestrigen

AbendzwischendemTSVJühn-
de und der SV Groß Ellershau-
sen/Hetjershausen war bei Re-
daktionsschluss noch nicht be-
endet.

Fußball-Kreisliga: Lindenberg-Adelebsen im Spitzenspiel gegen Mingerode

ANZEIGE

Jerzyk räumt bei Polizeimeisterschaft ab
Göttingen (oh).Wie einHecht
im Karpfenteich hat sich der
Waspo-Schwimmer Marcel
Jerzyk bei den niedersächsi-
schen Polizeimeisterschaften in
Braunschweig präsentiert. Als
Mitglied der Polizeiakademie
Nienburg schlug er über 100 m
Freistil und 200 m Lagen sowie
mit der 4 x 50 m-Freistilstaffel
als Erster an. Silber gab es über
50 m Schmetterling.

Bereits am Wochenende gibt
es für Jerzyk ein Wiedersehen
mit dem Braunschweiger Heid-
bergbad, wo es um norddeut-
sche Titel und die Qualifikati-
on für die Deutschen Meister-
schaften in zwei Wochen in
Berlin geht. Jerzyk ist bereits
qualifiziert, für ihn sind die
Wettkämpfe in Braunschweig
ein letzter Formtest. Während
sich Phillis-Michelle Range be-

reits für die deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften qualifi-
ziert hat, müssen dies Beret
Höpfner und Rico Paul noch
schaffen und unter die besten
40 Schwimmer ihres Jahrgangs
gelangen. Ihr Debüt bei nord-
deutschen Titelkämpfen feiert
Anne Spickhoff. In den Mehr-
kämpfen der Jahrgänge 2000
und 2001 schickt Waspo erst-
mals vier Aktive ins Rennen.

Schwimmen:Waspo-Vertreter starten bei Norddeutschen Meisterschaften

Duderstadt (mbo). „In Co-
burg erwartet keiner etwas
von uns – jeder rechnet mit
einer klaren Niederlage.“ Da
also – im Gegensatz zu den
jüngsten (verlorenen) Heim-
spielen – kein Erfolgszwang
auf seiner Mannschaft lastet,
hofft Ekkehard Loest, Coach
des abstiegsgefährdeten

Handball-Drittligisten TV
Jahn Duderstadt, im Ver-
gleich mit demTabellenfünf-
tenHSC2000 auf eineÜber-
raschung. Das Gastspiel in
der oberfränkischen Fach-
werkstadt findet am morgi-
gen Sonntag, 29. April, 17
Uhr, in der HUK-Coburg-
Arena statt.

TV Jahn ohne Erfolgsdruck
3. Liga Handball: Gastspiel beim Fünften

Geismar (war). Um die
Qualifikation zur Deut-
schenMeisterschaft geht es
bei den Volleyball-Wett-
kämpfen der Seniorinnen
Ü 37, die am Sonntag, 29.
April, um 11 Uhr in der
Sporthalle Geismar I be-
ginnen. Ausrichter ist der
TuspoWeende.
Neben dem Gastgeber

treten in Geismar der PSV
Neustrelitz und der TB
Breinig, die Vizemeister
der Regionalmeisterschaf-
ten West und Nord, an.
Die Meister wie der USC
Braunschweig (Nordwest)
haben sich direkt für die
Deutschen Meisterschaf-
ten qualifiziert.Weende als
Nordwest-Vize muss am
Sonntag ein Team hinter
sich lassen, um bei den Ti-
telkämpfen in Ulm am
26./27. Mai dabei zu sein.

DM-Tickets
zu vergeben
Volleyballturnier

Fußball
In der Kreisliga der Frauen hat sich
der FC Niemetal dem RSV 05 mit
0:4 (0:2) geschlagen gebenmüssen.
Die Tore für die Göttingerinnen
erzielten Jennifer Krüger und
Yvonne Poweleit (je 2).

Schießen
Bei den Kreismeisterschaften der
Vorderladerschützen in Bremke-
Vogelsang hat sich Friedrich
Schachtebeck nach einem dramati-
schen Finale erst in einem Shoot-
Off gegen seine Ehefrau Bettina
durchgesetzt. Der dritte Platz ging
an GeraldWashausen.

Fußball
Das Spiel zwischen dem FC Lin-
denberg-Adelebsen und Germania
Breitenberg in der Landesliga der
Frauen wurde von Sonnabend, 28.
April, 17 Uhr eine Stunde nach
hinten auf 18 Uhr verlegt. Gespielt
wird in Adelebsen.

Hockey
Mit einem 1:1 (0:1) im Heimspiel
gegen denHTCHannover ist Ver-
bandsligist HC Göttingen in die
Feldpunktspiel-Saison 2012 ge-
startet. Das Tor für den Gastgeber
erzielte Kai Svensson kurz nach
der Pause. Einen Heimerfolg ver-
hinderten die harmlosen Offensiv-
bemühungen der Göttinger.

Fußball
Sechs Tore hat Özcan Beyazit beim
9:0 (1:0)-Erfolg der SG Elliehau-
sen-Holtensen in der 3. Kreisklasse
B beim SV GW Barterode erzielt.
Die übrigen Treffer markierten
Neubert, Wilhelmi und Kadar –
die SGhat dieTorschützen des ver-
gangenen Spieltags nachgeliefert.

Judo
Hannah Matusche vom DSC
Dransfeld hat beim Garbsener Po-
kalturnier in der Klasse U 11 Mäd-
chen den Sieg geholt. Miriam
Mund und Alina Mävers wurden
Zweite, SarahOttoDritte undDo-
roteaDielVierte, genausowieLars
Geyer bei den Jungen. In der Klas-
se U 14 belegte Melina Scherf den
zweiten, der DSC in der Teamwer-
tung den dritten Platz.

Sport kompakt

Heimspiel für
JFV Göttingen
Göttingen (war). Als klarer Fa-
vorit geht der JFVGöttingen in
der Fußball-Niedersachsenliga
der B-Junioren in das Heim-
spiel gegen den 1. JFCAEBHil-
desheim. Spielbeginn im Stadi-
on im Maschpark ist am Sonn-
abend, 28. April, um 16 Uhr.
In der Begegnung des Tabel-

lenfünften mit dem Elften
könnte der JFV mit einem Sieg
Anschluss an den ViertenMep-
pen herstellen.Meppen und der
Sechste Osnabrück II nehmen
sich am Wochenende gegensei-
tig Punkte ab.

Djordje Curcic Björn Nolte
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Sie wollen mit Ihrem Unternehmen
auch dabei sein?

Ihr Ansprechpartner:
Hartmut Heitkamp
Telefon: (0551) 901 207
h.heitkamp@goettinger-tageblatt.de

»Weil bei uns Service
mit der Beratung
anfängt und nach dem
Kauf nicht endet.«

JensMarquardsen undMark-Mario Adam,
adam Soft oHG
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Karawane der Tiere und Fabelwesen in der Stadt
Göttingen (jes). Riesengroß
und winzig klein können die
Figuren sein, die als Marionet-
ten,Hand- und Stabpuppen bei
den 27.Göttinger Figurenthea-
tertagen auf verschiedenen
Bühnen in der Stadt zu sehen
sein werden. Am Sonnabend
waren große Fabelwesen aus
dem Fundus des Northeimer
Theaters der Nacht in Göttin-
gen vom Neuen Rathaus zum
Alten Rathaus unterwegs. „Die
Karawane der Tiere“ war auf-
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